
Hochdorf-Assenheim: 

Gemeinde setzt sich für sichere Lösung bei seismischen Messungen ein 

 

Die Gemeinde Hochdorf-Assenheim befindet sich in intensiven Vertragsverhandlungen mit der Firma 

Vulcan Energie Ressourcen GmbH bezüglich geplanter seismischer Untersuchungen im Rahmen der 

Geothermie- und Lithiumgewinnung. Dabei steht der Schutz der gemeindlichen Infrastruktur und die 

Sicherheit der Bürger im Fokus. 

Aufgrund berechtigter Bedenken hinsichtlich möglicher Schäden an der Kanalisation und anderen 

sensiblen Leitungen hat die Gemeinde frühzeitig auf eine sorgfältige Prüfung der Auswirkungen 

gedrängt. Infolge dieser beharrlichen und sachlichen Verhandlungsführung prüft Vulcan nun eine 

alternative Streckenführung, um den sensiblen Ortskern zu umgehen. 

„Unser Ziel ist es, Innovation und Fortschritt nicht zu blockieren, sondern mit Augenmaß zu gestalten. 

Wir freuen uns, dass Vulcan unsere Anliegen ernst nimmt und eine alternative Lösung erarbeitet,“ 

erklärt Ortsbürgermeister Walter Schmitt. Damit konnte die Gemeinde erfolgreich mögliche Schäden 

abwenden und eine verantwortungsvolle Lösung für alle Beteiligten auf den Weg bringen. 

Hervorzuheben ist, dass diese Vorgehensweise vom Gemeinderat geschlossen und einstimmig 

beschlossen wurde. 

 


